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Es steht fest: Der Löwenbrunnen von Schloss 
Brüningslinden kommt zurück nach Kladow

Der venezianische Löwenbrunnen im Innenhof von 
Schloss Brüningslinden in Kladow

Quelle: Kladower Forum e. V. Archiv 
Werkstatt Geschichte

Am 14. Juni 2016 fand auf Initiative des 
Spandauer Bezirksbürgermeisters Helmut 
Kleebank ein Gespräch über den venezi-
anischen Brunnen von Schloss Brünings-
linden im Büro des Bezirksbürgermeisters 
von Charlottenburg/Wilmersdorf Reinhard 
Naumann statt. Neben den beiden Bezirks-
bürgermeistern nahmen an dem Gespräch 
auch die Stadträtin für Bürgerdienste, 
Weiterbildung, Kultur, Hochbau und Im-
mobilien Dagmar König und vom Kladower 
Forum die beiden Vorsitzenden Rainer 
Nitsch und Horst Pessel teil. 
Es wurde festgestellt, dass nach dem ein-
deutigen Votum der Bezirksverordnetenver-
sammlung von Charlottenburg/Wilmersdorf 
der Brunnen nunmehr in die Obhut des 
Bezirks Spandau übergeben werden kann. 
Auch die Bedenken, dass bei der Schenkung 
des Brunnens durch die Berliner Bank 1988 
Auflagen erteilt wurden, konnten ausge-
räumt werden.
Zur Zeit lagert der Brunnen demontiert 
und eingepackt im Keller des Rathauses 
Wilmersdorf. Das Gebäude wird nach 
Fusion der beiden Bezirke Charlottenburg 
und Wilmersdorf nicht mehr benötigt und 

ist bereits an die BIM, die Berliner Im-
mobilienmanagement GmbH, abgegeben 
worden, die als 100prozentige Tochterge-
sellschaft des Landes Berlin alle Liegen-
schaften des Landes verwaltet und betreut. 
Um Zugang zu dem Gebäude und zu dem 
in ihm lagernden Brunnen zu bekommen, 
übernahm es Dagmar König, mit der BIM 
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Der zerlegte und z. T. verpackte Löwenbrunnen im 
Keller des Rathauses Wilmersdorf 

Foto: Rainer Nitsch

Kontakt aufzunehmen. Inzwischen haben 
wir die Gewissheit, dass der Brunnen nicht 
mit dem Gebäude der BIM überantwortet 
wurde, weil er nicht mit dem Haus fest 
verbunden ist.
Ein Besichtigungstermin ist bereits ausge-
macht. Wir vom Kladower Forum wollen 
versuchen, dass bei dieser Besichtigung 
schon ein Vertreter der Firma mit dabei ist, 
die den Transport nach Kladow übernehmen 
wird. Wir sind dankbar, dass sich dazu durch 
Vermittlung von Bernhard Neumann die 
Firma Bonava (ehemals NCC – siehe auch 
www.bonava.de) bereit erklärt hat, die sich 
demnächst um die Bebauung des an den 
Golfplatz angrenzenden Areals mit Einfa-
milien-, Doppel-und Reihenhäuser sowie 
Bungalows im sog. Parkviertel Kladow 
kümmern wird.
Es erscheint sinnvoll, die Einzelteile bereits 
am Ort der späteren Aufstellung zu lagern, 
auszupacken und durch einen Restaurator 
die evtl. vorhandenen Schäden zu begutach-
ten und ggf. zu beseitigen. Bei einer Zwi-
schenlagerung bestünde die Gefahr durch 
zusätzliche Transporte weitere Schäden zu 
verursachen.

Auch der Kladower Architekt Jörg-Andreas 
Sausel wird bei der Erstbesichtigung dabei 
sein. Er hat sich bereit erklärt, uns bei der 
Herstellung des Fundamentes des Brun-
nens, den Installationen und dem Aufbau 
zu unterstützen.
Auf bezirklicher Ebene wird es nun darum 
gehen, zunächst dem Bezirksamt Char-
lottenburg/Wilmersdorf die Bereitschaft 
schriftlich anzuzeigen, den Brunnen zu 
übernehmen. Dann wird der Rechtsex-
perte des Bezirksamtes Spandau klären, 
in welcher juristisch möglichen Form der 
Brunnen dem Kladower Forum übereignet 
werden kann.
Das alles braucht seine Zeit. Wir sind 
dennoch zuversichtlich, dass der Brunnen 
wie vorgesehen zu Kladows 750-Jahrfeier 
im Jahre 2017 feierlich eingeweiht werden 
kann.
Wenn Sie dieses Heft der Treffpunkte in 
Händen halten, werden einige der hier 
aufgeworfenen Fragen bereits geklärt sein. 
Zwischen dem Anfertigen des Layouts und 
dem Verteilen liegen immerhin sechs Wo-
chen. Wir werden Sie auf dem Laufenden 
halten.
Die Aktion Rückholung des Löwenbrun-
nens von Schloss Brüningslinden nach 
Kladow ist auch mit Kosten verbunden, die 
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wir nur mit Hilfe von Spenden der Kladower 
Bevölkerung aufbringen können. Tragen Sie 
bitte mit Ihrer Spende zum Gelingen dieses 
anspruchsvollen Vorhabens bei. Abzugsfä-
hige Spendenbescheinigungen können auf 
Anforderung ausgestellt werden.
Eine ganz besondere Aktion hat sich Dr. 
Hans-Michael Manitz zu seinem Geburts-
tag ausgedacht. Er bat seine Gäste, auf die 
Überreichung von Geschenken an ihn zu 
verzichten und stattdessen einen Betrag 
auf das Sonderkonto des Kladower Forum 
mit dem Vermerk „Löwenbrunnen“ zu 
überweisen. Das ist geschehen und wir 
konnten einen namhaften Betrag registrie-
ren. Wir sind Dr. Manitz sehr dankbar für 
diese Initiative.
Schon zu Zeiten, als die Rückholung des 
Brunnens noch mehr Wunsch als Wirklich-
keit war, bat Gudrun Seifert von der Gruppe 
Schönes Kladow darum, bei der Beerdigung 
ihres Mannes auf Blumen zu verzichten 

und dafür eine Spende für den Brunnen auf 
das Konto des Kladower Forum einzuzah-
len. Damit entstand ein erster finanzieller 
Grundstock für diese Aktion. Es war Karin 
Schwalbe, die auf unserem Sommerfest 
am 18.07.2015 den Bezirksbürgermeister 
Kleebank mit der Frage konfrontierte, was 
denn nun mit dem Brunnen sei. Wer dabei 
war, weiß, dass damals noch vor allem 
wegen der ungeklärten Standortfrage die 
Bereitschaft, unsere Aktion zu unterstützen, 
nicht sehr groß war. Das hat sich nun zu 
unseren Gunsten gewendet. Karin Schwalbe 
hat mit ihrer Frage einen zu dem damaligen 
Zeitpunkt wichtigen Impuls gegeben. Auch 
dafür sind wir ihr dankbar.
Die Daten zu unserem Sonderkonto „Kla-
dow 750 Jahre“ finden Sie u. a. auf der zwei-
ten Seite der Treffpunkte. Fügen Sie bitte 
das Stichwort „Brunnen“ hinzu, wenn Sie 
gezielt diese Aktion unterstützen wollen.
Rainer Nitsch


